
 

Spielbericht vom Spiel 

SG Schauenburg - TSV Wichmannshausen 2 : 1 (0:1) 

Der TSV verliert beim Spitzenreiter nach zwei individuellen Fehlern erst in der Schlussphase 

und wird in den kommenden Wochen wohl gegen den Abstieg kämpfen müssen. Neben 

Torhüter Sebastian Laubach musste Trainer Schinköth auch kurzfristig berufsbedingt auf 

Manuel Toro Moreno verzichten. 

Die Partie in Hoof begann vielversprechend für den TSV. Rückkehrer Henrik Schilling 

gelang nach schöner Vorarbeit von Andre Hossbach bereits in der 8. Minute das 0:1. Andre 

Hossbach hatte einen langen Ball mit der Fußspitze auf Henrik Schilling verlängert, dieser 

setzte sich im Laufduell gegen seinen Gegenspieler durch und drosch den Ball unhaltbar ins 

lange Eck. Schauenburg war bemüht das Spiel zu kontrollieren, was aber nur bedingt gelang. 

Außer einem Pfostentreffer ließ die Abwehr um Kapitän Björn Ruelberg nicht viel zu. Auch 

Ersatztorhüter Niklas Reimuth machte seine Sache in der ersten Halbzeit sehr gut. 

Nach dem Seitenwechsel versuchte der Ligaprimus den Druck zu erhöhen und spielte mehr 

über die Außenbahn. Hierdurch entstanden einige gefährliche Situationen, die dann 

teilweise kläglich von den Stürmern vergeben wurden. Obwohl der TSV nach vorn nichts 

mehr zu bieten hatte und man für solche Abwehrschlachten meist nicht belohnt wird, 

entstand mit zunehmender Spieldauer der Eindruck, als könnte der TSV die Punkte aus 

Schauenburg entführen. Doch 15 Minuten vor dem Ende verschätzte sich Niklas Reimuth 

und eilte vorzeitig aus seinem Gehäuse. Der eingewechselte Kevin Siebert erkannte dies und 

lupfte den Ball über den Torhüter ins Tor. Der Supergau dann in der 81. Minute. Auf der 

rechten Außenbahn setzte sich Daniel Gunkel gegen Fadi Hanna durch und brachte eine 

scharfe Flanke als Aufsetzer in den Strafraum. Reimuth konnte den Ball nicht abwehren und 

so lauerte Dennis Riehm am langen Pfosten und brauchte nur noch einzuschieben. In der 

Schlussphase warf der TSV noch einmal alles nach vorn, konnte den verdienten Ausgleich 

aber nicht mehr erzielen. So stand man am Ende mit leeren Händen da und wird sich in den 

nächsten Wochen mit den Thema Abstiegskampf auseinander setzten müssen. 

Aufstellungen: 

SG: Hirschemöller, Hepner, Denn, Heinemann, Lecke, Fischer, Riehm, Schidt, Gunkel, Huch, 

Peter 

TSV: Reimuth, Hanna (87. Baumann), Ruelberg, Benz, Schindewolf, Asbrand, Hossbach, 

Stunz (81. Dittrich), Werner, Rockenkamm, Schilling 


